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Bekanntmachung.

Vom kgl. Bezirksamt Aichach 
aa

cn Stadtmagistrat Aichach and sämmtliche Gc 
leiode-Verwaltungen des frühern Landgerichts

«7
 Gl

Die EridevtbalniLa der Lerzn'choiise öder die Ko^kioder o»d 
trrell Mittheilung LA die k. Pejirkrärzre bctr.

Hiostchtlich der Fügung und Evidenthaltunz der 
vorschriftsmäßigen Verzeichnisse über die in jeder Ge­
meinde vorbaabeneu und mit distriktSpclizeilichrr Be­
willigung »utergebrachlen Kcstkinder wird neuerlich 
auf die Bestimmungen der behen Regierungs-AuS­
schreibanzen vom LI. April 1849, Int.-Bl. v. I. 1849 

. 601—606, dann vom 17. Mär; 1851 Int.-Bl. 

. 4 67, und vom 36. Oktober 1855 Kreieamtöblalt
S. 1551 zur genauesten Beachtung mir

dem Bemerken hingewiesen, daß durch die vercrdnungs- 
m5§ije Handhabung dieser GeschäftSbchandlung na- 
Deutlich auch die wirksame Einschreitung durch die

Gesetzes». I. 1861 bedingt ist, und daß bei den dies- 
Adrigen Gemeiude-Histraticnen namentlich der Völl­
ig dieser Anordnungen kovtrvlirt uud bei Dahr-

erwähnten h. Ausschreibung v. LI. April 1849 Int.- 
Bl. E. 606 die Gericht-- und nunmehrigen L. Be- 
zirks-Aerzte von den angelegten und evidentgestellten 
Kostkinker-Derzeichniffen der Gemeinden ihre- Be­
zirke- alljährlich zweimal Einsicht zu Nehmen und 
solche zu prüfen haben, so ergeht hiewit an oben Ge- 
UL»atL für all« Zukunft d«r Auftrag diese Der- 
xeichuiffe dem kgl. Bezirks-Gericht-- Arzte Herm 
Dr. Müller in Aichach jährlich zu AnfaugS.Apeil ud 
Ende September zur Einücht uud Prüfung gegem 
Rückschluß witzutheilen. Diejenigen Gemeinden, »elch^ 
sich im laufenden Etats-Jahre mit deren Mittheiluna 
noch im Rückstände befinden, haben dieselben bei glei^ 
cher Ordnungsstrafe bis 15. Mai l. IS. nachträglich 
zu bewirken und diejenigen Geweindevorstände, welch« 
stch in Mitlheilnnz obiger Verzeichnisse au den kgl.I 
Bezirks-Arzt zu den oben festgesetzten Termine» sau-l 
mig finden lassen, unterliegr» auf eialangende Be i 
schwerde einer Ordnungsstrafe v. I st. 30 kr. fun 
jeden Unterlassungsfall. I

Aichach, den 19. April 4664. I

Königliches Bezirksamr. I
Für den Vorstand: I

Reiter. - I

;:gen die Gemeinde-Vorstände mit Ordnungsstrafen

Nach da» feruer gemäß Abs. 3» Ziss. 7 der oben

-Bekanntmachung. '
Eirichrnoz eint? Zi:^sdrr'..n<?>ne und $FMf<»jti»brlf durch

Johan» HiUl bei:; -. /; 's ’J
Johann H i ck l aus Schrobenhausen be^bstchtigl



im sogenannten Pelzlloch in der Gemeinde Oberdorf 
einen Ziegelbrennofen mit Trockenftadel zu errichten.

Znr Ortsbesichtigung und Verhandlung über die 
hiegegen bestehenden Einreden wird im Hinblick auf 
die allerh. Verordnung vom 16. Mai 1863 Tagsfahrt 
auf Dienstag den 3. Mai l. Js. Mittags 1 Uhr am 
Bauplatze Zusammenkunft im Häberl - Anwesen in 
Niederndorf anberaumt; hiezu werden die Betheiligten 
unter der Aufforderung, die Pläne über den beab- 

- sichtigten Bau hierorts oder bei der Tagöfahrt einzu- 
sehen, unter dem Rechtö-Nachtheile geladen, daß jene, 
welche bei dieser Tagüfahrt keinen Einspruch erheben, 
ihres Widerspruchs-Rechtes verlustig sein werden.

Aichach, den 23. April 1864.

Königliches Bezirksamt Aichach.
Für den Vorstand:

Reiter.

Bekanntmachung.
Vom kgl. Bezirksamte Aichach.

Musikpatcute bete.

Jene Personen, welche nachträglich Musikpatente 
erbeten haben, können solche nunmehr hierorts in 
Empfang nehmen.

Dies haben die Gemeinde-Verwaltungen geeignet 
zu veröffentlichen.

Aichach den 23. April 1864.

Königliches Bezirksamt Aichach.
Für den Vorstand:

Reiter.

Bekanntmachung.
Abändenuig des s. g. Wasserbaues au der Muhle des Kaspar 

Albertshauser zu Höfarteu betr.
Kaspar Albertohauser beabsichtigt den sogenann­

ten Wasserball an seiner Schreimühle zu Höfarten zu 
erneuern und höher zu legen.

Im Hinblick auf Art. 73 deö Gesetzes vom 28. 
Mai 1852 wird zur Ortsbesichtigung und zur Ver­
handlung über das beabsichtigte Unternehmen Tagö- 
fahrt auf Mittwoch den 27. April 1864 Vormittags 
10 Uhr in Höfarten anberaumt, und werden die Be­
theiligten hiezu unter dem Recdtö-Nachtheile geladen, 
daß Jene, welche bei dieser Lagafahrt keinen Ein­

spruch erheben, ihres WiderspruchS-RechteS verlustig 
sein würden. ■? . -J

Zugleich ergeht an die. Detheiligten die Auffor- 
derung. von der Beschreibung des beabsichtigten Wer- ' 
keS und den Planen hierorts oder bei der obigen 
TagSfahrt Einsicht'zu nehmen.

Aichach, den L0. April 1864.
Kdnigl. Bezirks-Amt.

Für den Vorstand:
Reiter.

Bekanntmachung.
An den Magistrat Friedberg und sämmtliche 
Gemeinde-Verwaltungen des Amtsbezirkes.

Das Verbot bei trockener Witterung in den Wal­
dungen oder in Nahe derselben Feuer zu machen ist ' 
mit der Eröffnung bekannt zu geben, daß Zuwider­
handlungen bis zu fünfundzwanzig Gulden be- * 
straft werden.

Friedberg, den 25. April 1864.
Königliches Bezirksamt. *

Widder. >------------------------- :--------- Z
Bekanntmachung. ^

Im Hinblicke auf §. 18, Ziffer 3 der allerhöchsten 
Verordnung vom 24. Juni 1862 (Regierungsblatt D 

Sekte 1423) werden für fremde Fußwerke und Nlcht-H 
berechtigte die nachfolgenden Straßen und' Wege als» 
gesperrt erklärt: Ä

1. Die Straßen um die Stadt, 3
2. die Straße von Sct. Sebastian bis zum Färber- $ 

garten, ' J
3. der Feldweg neben dem GarauSholzgarten bis« 

zur Rittgelgasse,
4. der Feldweg nach Untergriesbach, A
5. der Feldweg neben dem Krankenhause, ^
6. der Weg neben dem Exerzierplätze an der Land- 7 

straße nach Schrobenhausen.
Zu ad 1 wird bemerkt, daß eine Ausnahme nur 

besteht für schwere Lastwägen, mit welchen die Durch­
fahrt durch die Stadt nicht möglich ist, und für jene 
Fuhrwerke, deren Besitzer Anspruch auf Pflasterzoll­
freiheit haben.

Aichach, den 23. April 1864.
Magistrat der Stadt Aichach.

' Kapfhamer, Bürgermeister.
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Kölnische Hagel-Nersichn

Grundkapital Drei Millionen Thaler/
wovon Zwei und eine halbe Million begeben.

Die Reserven betragen 330,289 Thlr. 25 Egr. 3 Pfg.
Die so fundirte Gesellschaft versichert gegen Hagelschaden Boden-Erzeugnisse aller Art zu festen 

Prämien, wobei Nachzahlungen ntcht statt finden.

Dieselbe hat wie früher, so auch in dem vergangenen Jahre die vielen und schweren Schäden prompt 
regulirt und binnen längstens vier Wochen nach deren Feststellung sämmtliche EntschadigungSbelräge voll 
ausbezahlt. Der Geschästsstand gewährt die Garantie, dafür, haß, die Gesellschaft..auch fernerhin ihrL..Ver­
pflichtungen so prompt als vollständig erfüllen wird.

Die Unterzeichneten geben auf Verlangen-über die Gesellschaft weitere Auskunft und erbieten sich 
ju* Aufnahme der Versicherungs-Anträge. ^ ’ ' ^ , '

Aichach, den 26. April 1864.

M. Dt Lutz, k. Aufschläger in-Aichach.
M. Ich le, Kaufmann, in Aindling.
M. Lutz, Gastwirth in Rain.

Dnrch das t. Bezirksamt'Aichach bin ich beauf­
tragt die Mitglieder deö M e ta l la rbe i te r - D« r» 
eins auf Freitag deu 6. Mat l. I. Vormittags 
10 Uhr, in daS VereinS-kokal ernzu laden, um Der» 
«insangklegenheiten zu besprechen.

Aichach, am 26. April 1864.
Sticharrer,

Vereins-Vorstand.

WirthsÄnwesensVerkauf.
Ein im besten Betriebe stehendes WirthSanwesen 

im Landgerichtübezirke Rain mit 90 Tagwerk Acker, 
Wiesen und Holz, wird auS freier Hand verkauft. 
Die Hälfte des KauffchilllngS kann auf dem Anwesen 
liegen bleiben.

Nähere Aufschlüsse ertheilt die Redaktion deS 
Rainer Wochenblattes.

Bei M. Eichleiter in Augsburg (am 
Predigerberge) und in der Buchdruckerei in 
Friedberg sind zu haben: 
Einquartierungs-Liften vorschriftsmäßig 

angefertigt.

^of. Danger, Geifensieber in Altomünster.
G. Kifer, Privatier in PöttmSS. 

" ^ . . i j I - I I hi* —M. ' ■ ■ M^—_^-
Keuerschautabell^N.
Confperte über Neubauten.

Kegelfcheibbücher, gebunden, 
in jeder beliebigen Größe neu angefer­
tigt und stets vürraihlg/ empfiehlt zu 
geneigter Abnahme

M Eichleiter,
Wüchdruckereibesitzers-Wittwe in Auijj:dir rg 

am Predrgerberg, 
und in der B/tchdntckexei in^ri'e dd<r g.

Oeffcntliche Verhandlengew bei dem k. BezirkS- 
> gerichtt -Är'cha ch.

Donnerstag den 4. Mak Äormktt. 8 Uhr: Berufungsfache 
deö Joseph Spegele, Drechslermcister von Aichach, we­
gen ungebührlichen Benehmens vor einer Behörde-;

9 Uhr: Berufungssache des Kammelmaier u. Cons., herr­
schaftlicher Jager von Blumenthal, wegen Ehrenkran- 

kung;
10 Uhr: Untersuchung gegen Georg Sieß, Gütler von Hepp- 

berg, Ger. Ingolstadt, wegen Vergehens der Wider- 

setzung;
11 Uhr: Untersuchung gegen Mathias Kerschvaum, ledigen
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Ötodtn.qwFerjefcUen auS Nürnberg, wegen Vergehens 

der Didersetzuug;
Nachmittags bald 3 Uhr: Unters, gegen Joseph Dauer, leb. 

Teüergeiellen v-n Aichaeb, wegen Vergehens der Ma- 
jestatsbelridigung;

4 Uhr: Berutungssache des Hafnermeisrers Math. Drerer 
von Aichach, wegen Ehrenkränkung.

Abgeuribeilt wurden:
Schun Peter, Bauer von Hchmzell, wegen Waldrodung 

wurde die in 1. Inüan; ausgesprochene Geldstrafe von 
5 st. aur 1 st. 34 kr. herabgesetzt;

Hind! Kranz, Gütler von Rohrbach, wegen Forstfrevels, des­
sen Berufung verworfen;

Kur; Joseph, Dienstknecht von Wengen, wegm «cherttetung 
des DrebstahlS, deffea Berufuag venrorfm; -

lieber Joseph, verh. Maurer ju Ingolstadt, wegen Verge­
hens der Widersetzung an dem k. Militär-Wachtposten 

und Uebernetung der Ehrenkraakung zu 2 Monat Ge­
fängniß verunheilt;

Petz Sebastian, Gütlersschn und-Mainheier Marlin, Gütler 
von Todtenweis, wurden von der Anschuldigung der 
Körperverletzung freigesprechen;

Lechner M. Anna, Austraglerm von Sielenbach, wegen un- 
berechtigten Haustrens, wurde das Unheil 1. Instanz 
im Schuld und Strafausspruche bestätigt;

Mall Anna, Näherin von Ingolstadt, wegen Entwendung 
deren Berufung venrorfen.

Aichach den 23. April.

Frucht» 
Sorten

Schrannenstand Durchschnittvpr. pr. Schaffe Ganzer 
Erlös

Die Preise find
Ganzer 
Stand p

Hievon
-erkauft

! Rest höchster mittlerer ' mindester g^°en gestiegen

Schüssel ft 1 M fl. > kr. j fl. : kr. fl. j kr. st. LH: l st. kr.
Waizen 
Lorn 
Gerste 
Haber

285
246 
111
171

276 
240
111 
171

9
7

19 32
11 8 -
11 54
9 14

19
10
11
8

1 4
42 •
31
41

18
10
11
8

40 
.18
10 
18

5261 52
2578 . 42
1277 27
1485 16

— 34'
— 53 t

—!
27

Summa l 814 1 798 i 3 10603 j 17 1,
ZteiscH per Piund ^jpf- 

Lchsenfleisch gemastetes-!,15: 2 
„ ungemüstetes 14 2

Subfleisch !'13'—
Rindfleisch !l2 —
Schweinefleisch !16
Kalbfleisch ^12,—

rttrov Psd.,Lolh
Halbkreuzer-Semmel — I 2
Kreuzer-Semmel ! — 4
Halbkreurer-Röggl — , 3
Lreuzer-Röqgl j — ! 7
Halbbatzen-Laib — I 25
Batzen-Laib 1 ; 19

Cut
1
3
2
2
2

Tbl.
3
2

UXebU pr. Dreißiger
Mundmehl oder Auszug
Semmelmehl
Mittel- oder Roggenmehl
Nachmehl
Beutel- oder Brodmehl
1 Pfund Roggenbrod

kr.
7
6
5

I r

hh

—
' 2

Viknialienpreise für Friedberg und Lech Hausen vom 30- April bis 7. Mai.___________

Fleisch per Pfund :*r.!pf- ?^rod J
Munksemmel !
Kreuzer-Semmel •
Krcuzcr-Röggl j
Zweikrcuzer-Röggl ■
Batzen-Laib
Achtkreuzer-Laib
rendrod kostet 7 kr. 1 pf

pid. Lotb Qut. Thl

Rog

Mevl per Viertel
Keines Mundmehl 
Semmelmehl 
Waizenmchl . » : 
Geringeres Waizenmchl 
Nachmehl ..
Roggenmchl 
genbrod 2 kr 3 pf.

»fl!kr. pf.
——t----- 7 l -

Achsen fleisch gemästetes
Kuhfleisch
Rindfleisch - 
Schweinefleisch 
Scharfleisch 
Kalbfleisch

Ein Pfui

15: 2
«t

tl11 - 
nd Wai

—
—

1
2

3 l
4 |
7 :

14 :
15 .
30 -

1 1

2
2

* i

)iund

4
1 
r

I

4'— 
40'— 
^ 

52 — 
50|—

^rie ddera v-m 2^ April. W::-rn 19 st. 39 kr. , K.rn 11 st. — fr., Gerste Hfl. 45 kr. Freien 7 st. 20 fr.
° Lader h st. 27 kr.
^Lrobenhamen v 21- Avril/Wchcn 19 st. 30 kr.Korn 10 st. 51 kr. Gerste 10 fl. 30 kr. Haber 8 fl. 40 kr.

Druck der 3. Liellerler'schea Buchdruckerei in ftieäberx. Redigirt von Tk WhtT.


